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Tiefster natürlicher Schacht der Welt in Kroatien 
entdeckt 
Reicht mehr als einen halben Kilometer in die Tiefe  
 
 

  

Zagreb - Eine internationale Gruppe von 
Höhlenforschern hat in der kroatischen Gebirgsregion 
Velebit den tiefsten natürlichen Schacht der Welt 
entdeckt. Der unterirdische Gang in der 
zentralkroatischen Gebirgskette führe mehr als 500 
Meter hinab in die Tiefe, berichtete Ana Sutlovic 
Baksic vom Velebit Institut für Höhlenkunde am 
Montag in Zagreb. Der Schacht windet sich nach 
Angaben der Forscher zunächst 62 Meter durch das 
Erdreich, bevor er senkrecht abfällt. An seiner 
weitesten Stelle sei er rund 30 Meter breit.  

"Wir haben noch größere Höhlen in Kroatien, aber 
nach allen verfügbaren Daten besitzt diese Höhle das 
tiefste senkrechte Gefälle der Welt", sagte Baksic. 

In Kroatien befinden sich zwei der zwanzig tiefsten 
bekannten Höhlen. Die weitgehend unberührte Natur 
der Gebirgsregion Velebit zieht Höhlenforscher, 
Botaniker und Wandrer aus aller Welt an.(APA/AP) 
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